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Vorbemerkungen 

Das Diagramm „Wasserwirtschaft in Deutschland 2007 und 2010“ erscheint 
ergänzend zu den Fachserien 19, Reihe 2.1 „Öffentliche Wasserversorgung und 
Abwasserentsorgung“ und der Reihe 2.2 „Nichtöffentliche Wasserversorgung und 
nichtöffentliche Abwasserentsorgung“. Diese Übersicht zeigt die Gesamtstruktur der 
Wasserwirtschaft in Deutschland und stellt Zusammenhänge zwischen der öffentlichen 
und nichtöffentlichen Wasserversorgung und Abwasserentsorgung dar. 

 

Für die Fachserie 19, Reihe 2.1 wurde die Ergebnisdarstellung in den Tabellen 
modifiziert und die bisherige Berichterstattung um weitere Angaben aus der 
öffentlichen Wasserwirtschaft ergänzt. Dabei wurde eine Aufteilung der Ergebnisse 
nach Themenbereichen auf drei Veröffentlichungsteile vorgenommen: 

Reihe 2.1.1 enthält Ergebnisse zur öffentlichen Wassergewinnung und Wasserabgabe, 

Reihe 2.1.2 enthält Angaben zum Abwasseraufkommen, zur Art der öffentlichen 
Abwasserbehandlung sowie zur Abwassereinleitung, 

Reihe 2.1.3 enthält Angaben zur Struktur der Wasserwirtschaft, wie z. B. die Anzahl 
von Wasserversorgungsunternehmen mit versorgte Einwohner und Eigengewinnung 
nach Wasserarten, zur Kanalisation der öffentlichen Abwasserentsorgung, zur Art und 
Speichervolumen von Regenentlastungsanlagen und zur Anzahl von öffentlichen und 
nichtöffentlichen Abwasserbehandlungsanlagen. 

Die Ergebnisdarstellung der Fachserie 19, Reihe 2.2 wurde zur bisherigen 
Berichterstattung um weitere Angaben nach Wassergewinnung/ -nutzung, Behandlung 
und Verbleib nach Ländern, Wirtschaftszweigen, Größenklassen des betrieblichen 
Wasseraufkommens und Flussgebietseinheiten ergänzt. 

 

Rechtsgrundlage der Erhebungen ist das Umweltstatistikgesetz (UStatG), in dem das 
umweltstatistische Programm beschrieben wird, das von den Statistischen Ämter des 
Bundes und der Länder direkt bei den Auskunftgebenden erhoben bzw. als sekundär-
statistisches Material aus umweltrelevanten Verwaltungsunterlagen ausgewertet wird. 

Das erste UStatG aus dem Jahr 19741 wurde 19942 modifiziert. Dieses Gesetz wurde 
nach elf Jahren durch das Gesetz zur Straffung der Umweltstatistik vom 16. August 
2005 (BGBl. I S. 550) neu gefasst. Alle Umweltstatistikgesetze haben in unter-
schiedlichem Umfang Erhebungen in den Bereichen Abfall, klimawirksame Stoffe, 
Wasser sowie in der Umweltökonomie angeordnet3. 

Das UStatG hat zum Ziel, durch die verschiedenen Erhebungen die Umweltbelastung 
durch die Stoffströme in den Umweltbereichen Abfall, Wasser und klimawirksame 
Stoffe zu beschreiben und zusätzlich die ökonomische Bedeutung des 
Umweltschutzes zu erfassen. 
Im Rahmen der Umweltstatistiken wird unter anderem ermittelt, wie stark die 
Wasservorräte durch die Entnahme zu verschiedenen Zwecken in Anspruch genommen 
werden und wie viel Abfall in Deutschland anfällt und verwertet wird. Zudem werden 
die Investitionen in den Umweltschutz, wie zum Beispiel für den Klimaschutz und 
erneuerbare Energien, erhoben. 

Die Statistiken der Wasserwirtschaft informieren über die Nutzung der natürlichen 
Wasservorräte durch den Menschen. Der Nachweis reicht von der Gewinnung von 
Wasser aus der Natur über die Art der Nutzung beispielsweise als Trinkwasser im 

                                                                 
1 Gesetz über Umweltstatistiken vom 15. August 1974 (BGBl. I S. 1938) 
2 Gesetz über Umweltstatistiken (Umweltstatistikgesetz – UStatG) vom 21. September 1994 (BGBl. I S. 
2530), zuletzt geändert durch Artikel 12 des Gesetzes vom 19. Dezember 1997 (BGBl. I S. 3158).  
3 Siehe Statistisches Bundesamt, Wirtschaft und Statistik, Heft 5/2006, S.552. 
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Haushalt oder zu Produktionszwecken in der Industrie bis hin zur Behandlung in 
Kläranlagen und zur Einleitung als Abwasser. Dabei werden Wassergewinnung und 
Wassernutzung sowie Abwasserentsorgung getrennt für den öffentlichen und 
nichtöffentlichen (betrieblichen) Bereich erhoben. Trinkwasser- und Abwasserkosten 
der privaten Haushalte werden über die Erfassung von Gebühren und Entgelten 
ermittelt. Die Ergebnisse der Statistik über Unfälle mit wassergefährdenden Stoffen 
geben einen Überblick über das Unfallgeschehen bei der Beförderung und beim 
Umgang mit wassergefährdenden Stoffen sowie eventuell damit verbundene 
Gewässerbeeinträchtigung.  
 
Um eine optimale Lesbarkeit  zu gewährleisten empfehlen wir Ihnen, das Gesamt- 
diagramm in DIN A2 auszudrucken. Alle im Diagramm dargestellten Werte finden Sie in 
den Fachserientabellen (Zuordnung zu Tabellen siehe Spezifikation). 
 
Der Berichtsstand der Bevölkerung ist der 30. Juni 2010.  

Die Daten der Erhebung zum Berichtsjahr 2007 wurden teilweise revidiert. Daher 
kommt es zu Abweichungen gegenüber den in Fachserie 19 Reihe 2.2, 2007, 
veröffentlichten Angaben. 

Weitere Informationen zur Methodik der Datengewinnung sowie dem Ziel und Zweck 
dieser Statistik sind im Qualitätsbericht enthalten. 

 



Öffentliche Wasserversorgung

Öffentliche Abwasserentsorgung

Wasserwirtschaft in Deutschland 2007 und 2010 
in 1 000 m3

Nichtöffentliche Wasserversorgung

Nichtöffentliche Abwasserentsorgung

ungenutzt abgeleitetes 
Wasser insgesamt
2007: 1 176 820
2010: 1 266 891

Grundwasser

2007:  2 192 624
2010:  2 246 914

Fremdbezug

2007: 1 663 805
2010: 1 681 560

Differenz

2007:  142 504
2010:  164 162

von anderen 
Betrieben, 
Einrichtungen, 
Verbänden
2007: 1 254 654
2010: 1 290 376

aus dem 
öffentlichen Netz

2007: 409 151
2010: 391 183

Quellwasser

2007:  51 267
2010:  59 217

Uferfiltrat

2007:  508 901
2010:  433 786

angereichertes 
Grundwasser
2007:   65 210
2010:   89 790

Eigengewinnung

2007:  27 173 515
2010:  27 955 332

Fluss-, See- und 
Talsperrenwasser
2007:  24 355 514
2010:  25 125 626

Eingesetztes 
Frischwasser
2007:  26 548 350
2010:  27 243 787

Mehrfachnutzung

2007: 1 070 523
2010:     976 981

Wasseraufkommen

2007:  27 725 170
2010:  28 510 678

sonstige 
Wirtschaftszweige

2007:  45 456
2010:  14 654 

Verarbeitendes 
Gewerbe

2007:  710 960 
2010:  684 686 

Energieversorung

2007:  311  088
2010:  388 389

Bergbau und 
Gewinnung von 
Steinen
2007:  22 797
2010:  22 414

Landwirtschaft

2007:  21 849
2010:  16 071

darunter Hersteller 
chemischer 
Erzeugnisse
2007: 672 652
2010: 637 230

darunter
Maschinenbau

2007:     635
2010: 1 043

Kreislaufnutzung

2007:  1 886 211
2010:  1 740 626

Kühlung

2007:  1 520 561
2010:  1 379 150

Produktions- und 
sonstige Zwecke
2007: 365 650
2010: 361 477

Kühlung

2007:  839 200
2010:  724 101

Produktions- und 
sonstige Zwecke
2007:  231  323
2010:  252 880

Einfachnutzung

2007:  23 591 616
2010:  24 526 179

Kühlung

2007: 22 106 377
2010: 23 074 364 r

2

Produktions- und 
sonstige Zwecke
2007: 1 175 330
2010: 1 057 971

Produktions- und 
sonstige Zwecke 
insgesamt
2007:  1 772 302
2010:  1 672 327

Kühlung insgesamt

2007: 24 466 139
2010: 25 177 615 r

2

Belegschafts-
zwecke
2007:  77 384
2010:  70 116 r

2

in Produkte ein-
gehendes Wasser
2007:  119 390
2010:  118 805

Beregnung oder 
Bewässerung
2007:   113 135
2010:   204 922

Abgabe von 
ungenutztem 
Wasser an Dritte

2007: 1 112 149
2010: 1 126 214

Wasserverluste im 
Produktions-
prozess
2007:  1 181 516
2010:  1 222 338

darunter bei 
Nutzung verdunstet
2007:  948 991
2010:  898 611

Flusswasser

2007:  57 674
2010:  51 250

Grundwasser

2007:  3 157 244
2010:  3 103 917

Fremdbezug

2007: 2 027 720
2010: 2 039 040

Differenz

2007:   1 021
2010: -2 724

Differenz

2007:  -4 597
2010:      -328

aus dem Ausland

2007:  1 023
2010:  1 565

aus anderen 
Bundesländern

2007:  110 834
2010:  123 846

von anderen 
Wasser-
versorgungs-
unternehmen
2007:  1 864 629
2010:  1 847 680

von 
Industriebetrieben 
und sonstigen 
Lieferanten
2007:  51 234
2010:  65 949

Quellwasser

2007:  423 543
2010:  430 937

Uferfiltrat

2007:  409 738
2010:  394 987

angereichertes 
Grundwasser
2007:  463 762
2010:  468 419

Eigengewinnung

2007:  5 127 591
2010:  5 080 663

See- und 
Talsperrenwasser
2007:  615 630
2010:  631 153

Wasseraufkommen

2007:  5 179 848
2010:  5 148 177

Wasserabgabe 
insgesamt

2007:  4 567 717
2010:  4 530 067

Wasserverluste/ 
Messdifferenzen

2007:  462 469
2010:  473 524

Wasserwerks-
eigenverbrauch

2007:  149 662
2010:  144 551 r

1

Wasserabgabe an sonstige 
Weiterverteiler innerhalb 
des Bundeslandes
2007:  16 358
2010:  22 390

Wasserabgabe an 
das Ausland

2007:  10 951
2010:  10 710

Wasserabgabe 
zum Letztgebrauch

2007:   4 543 984
2010:   4 500 019

Haushalte und 
Kleingewerbe

2007:  3 622 530
2010:  3 576 867

gewerbliche 
und sonstige 
Abnehmer
2007:  921 454
2010:  923 152

darunter
Abgabe von 
Betriebswasser

2007:  50 294
2010:  96 406

Wasserabgabe 
an andere WVU 
innerhalb des 
Bundeslandes
2007: 1 860 032
2010: 1 847 352

Wasserabgabe 
an andere 
Bundesländer

2007: 111 855
2010: 121 122

Indirekteinleitung aus der 
nichtöffentlichen 
Abwasserentsorgung

2007:  434 410
2010:  403 451

biologische Behandlung und 
zwar mit Ausbaustufe(n)
zur gezielten Behandlung ... 1

2007:  9 834 085
2010:  9 791 472

biologische Behandlung
ohne weitere Ausbaustufe(n)

2007: 230 165
2010: 194 010

häusliches und 
betriebliches 
Schmutzwasser 

2007:  5 213 380
2010:  5 012 505

mit Nitrifikation

2007:  9 766 705
2010:  9 755 917

Behandeltes und abgeleitetes
Abwasser zusammen

2007:   10 100 478
2010:   10 010 743

Jahresabwassermenge

2007:  10 132 029
2010:  10 037 817

zentral behandeltes 
Abwasser

2007:  10 070 784 
2010:     9 988 057

ausländisch bzw. industriell 
behandeltes Schmutzwasser

2007:  31 551
2010:  27 074

dezentral behandeltes 
Schmutzwasser

2007:  29 694
2010:  22 686

Einleitung in 
Grundwasser

2007:   272
2010:   141

Einleitung in 
Oberflächengewässer

2007:  29 422
2010:  22 545

Schmutzwasserauf- 
kommen zusammen

2007:  5 274 625
2010:  5 062 265 r

1

Fremdwasser

2007:   2 100 975
2010:   2 299 098

Niederschlags- 
wasser

2007:  2 576 429
2010:  2 676 454

mechanische Behandlung

2007:  6 534
2010:  2 575

mit Denitrifikation

2007:  9 534 177
2010:  9 523 933

mit Phosphor- 
entfernung

2007:  9 151 714
2010:  9 167 459

mit Filtration

2007:   1 537 148
2010:   1 515 815

mit Denitrifikation 
und Phosphor-
entfernung
2007:  9 013 817
2010:  9 039 678

Gesamtentnahme aus
der Natur

2007:  32 301 106
2010:  33 035 995

Ableitung in öffentliche 
Kanalisation und 
Direkteinleitung insgesamt
2007:  26 082 142
2010:  26 854 116

Direkteinleitung 
insgesamt

2007:  25 647 752
2010:  26 450 666

Ableitung in öffentliche 
Kanalisation insgesamt

2007:  434 390
2010:  403 451

Ableitung in öffentliche 
Kanalisation

2007:  150 130
2010:  145 849

Weiterleitung an andere 
Betriebe

2007:  11 661
2010:  12 084

Sonstiges / z.B. 
Wiederverwendung im 
eigenen Betrieb
2007: 8 601
2010: 45

Direkteinleitung

2007:  919 906
2010:  895 525

betriebseigenes Abwasser 
(ohne Übernahme von anderen Betrieben)  
und ungenutzt abgeleitetes Wasser insgesamt
2007:  26 149 273 
2010:  26 988 921 

Ableitung aus betriebseigener
Abwasserbehandlung3

2007:  1 090 298
2010:  1 053 502

mit betriebseigener 
Abwasserbehandlung

2007:  1 118 785
2010:  1 074 576

ohne betriebseigene 
Abwasserbehandlung

2007:  25 708 418
2010:  26 613 451

von anderen Betrieben 
übernommenes einschl. 
kommunales Abwasser
2007:  544 808
2010:  550 791

von anderen Betrieben 
übernommenes einschl. 
kommunales Abwasser
2007:  133 122
2010:  148 315

Ableitung in öffentliche 
Kanalisation

2007:  284 260
2010:  257 602

2007:  5 221
2010:  4 275

2007:  273 230
2010:  243 813

2007:  5 809
2010:  9 514

Weiterleitung an andere 
Betriebe2

 
2007:  696 311 
2010:  800 708

2007:  696 009
2010:  800 386

2007:  302
2010:  322

Direkteinleitung

2007:  24 727 846
2010:  25 555 141

2007:  1 127 411
2010:  1 228 303

2007:  23 061 738
2010:  23 785 883

2007:  538 697
2010:  540 955

betriebseigenes
Abwasser insgesamt

2007:  24 972 453
2010:  25 722 030

von anderen Betrieben übernommenes  
einschl. kommunales Abwasser

2007:  677 930 
2010:  699 106

ungenutzt abgeleitetes 
Wasser 

2007:  1 132 632
2010:  1 232 578

betriebseigenes 
Abwasser

2007:  24 030 978
2010:  24 830 082

ungenutzt abgeleitetes 
Wasser 

2007:  44 188
2010:  34 313

betriebseigenes 
Abwasser

2007:  941 475
2010:  891 948

Gesamteinleitung in 
Gewässer

2007:  35 748 230
2010:  36 461 409

} }

1 Mehrfachnennungen möglich. _  2 Eine Teilmenge des unbehandelten , weitergeleiteten Abwassers entspricht einem Teil des "von anderen Betrieben übernommenen Abwassers". _ 3 Aus erhebungstechnischen Gründen ergibt sich eine Differenz zwischen der Zuleitung zu den und der Ableitung aus den betriebseigenen Abwasserbehandlungsanlagen.

r1
 
= Korrigierte Werte am 10.01.2014.
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r2 = Korrigierte Werte am 15.11.2013.

Linien

Linien

Linien

Linien

Linien

Linien

Linien

Linien

Linien

Linien

Linien



Öffentliche Wasserversorgung
Flusswasser

2007:  57 674
2010:  51 250

Grundwasser

2007:  3 157 244
2010:  3 103 917

Fremdbezug

2007: 2 027 720
2010: 2 039 040

Differenz

2007:   1 021
2010: -2 724

Differenz

2007:  -4 597
2010:      -328

aus dem Ausland

2007:  1 023
2010:  1 565

aus anderen 
Bundesländern

2007:  110 834
2010:  123 846

von anderen 
Wasser-
versorgungs-
unternehmen
2007:  1 864 629
2010:  1 847 680

von 
Industriebetrieben 
und sonstigen 
Lieferanten
2007:  51 234
2010:  65 949

Quellwasser

2007:  423 543
2010:  430 937

Uferfiltrat

2007:  409 738
2010:  394 987

angereichertes 
Grundwasser
2007:  463 762
2010:  468 419

Eigengewinnung

2007:  5 127 591
2010:  5 080 663

See- und 
Talsperrenwasser
2007:  615 630
2010:  631 153

Wasseraufkommen

2007:  5 179 848
2010:  5 148 177

Wasserabgabe 
insgesamt

2007:  4 567 717
2010:  4 530 067

Wasserverluste/ 
Messdifferenzen

2007:  462 469
2010:  473 524

Wasserabgabe an sonstige 
Weiterverteiler innerhalb 
des Bundeslandes
2007:  16 358
2010:  22 390

Wasserabgabe an 
das Ausland

2007:  10 951
2010:  10 710

Wasserabgabe 
zum Letztgebrauch

2007:   4 543 984
2010:   4 500 019

Haushalte und 
Kleingewerbe

2007:  3 622 530
2010:  3 576 867

gewerbliche 
und sonstige 
Abnehmer
2007:  921 454
2010:  923 152

darunter
Abgabe von 
Betriebswasser

2007:  50 294
2010:  96 406

Wasserabgabe 
an andere WVU 
innerhalb des 
Bundeslandes
2007: 1 860 032
2010: 1 847 352

Wasserabgabe 
an andere 
Bundesländer

2007: 111 855
2010: 121 122 

Gesamtentnahme aus
der Natur

2007:  32 301 106
2010:  33 035 995

}
Abgabe von ungenutztem 
Wasser an Dritte 
sonstige Wirtschaftszweige
aus der  1ichtöffentlichen 
Wasserversorgung 
 
2007:  45 456
2010:  14 654 

 

Wasserwirtschaft in Deutschland 2007 und 2010 
in 1 000 m3

Wasserwerks-
eigenverbrauch

2007:  149 662
2010:  144 551 r

1

r1
 
= Korrigierte Werte am 10.01.2014.

© Statistisches Bundesamt, Wiesbaden 2014



Öffentliche Abwasserentsorgung

Indirekteinleitung aus der 
nichtöffentlichen 
Abwasserentsorgung

2007:  434 410
2010:  403 451

biologische Behandlung und 
zwar mit Ausbaustufe(n)
zur gezielten Behandlung ... 1

2007:  9 834 085
2010:  9 791 472

biologische Behandlung
ohne weitere Ausbaustufe(n)

2007: 230 165
2010: 194 010

häusliches und 
betriebliches 
Schmutzwasser 

2007:  5 213 380
2010:  5 012 505

mit Nitrifikation

2007:  9 766 705
2010:  9 755 917

Behandeltes und abgeleite
Abwasser zusammen

2007:   10 100 478
2010:   10 010 743

2007:  10 132 029
2010:  10 037 817

zentral behandeltes 
Abwasser

2007:  10 070 784 
2010:     9 988 057

ausländisch bzw. industriell 
behandeltes Schmutzwasser

2007:  31 551
2010:  27 074

dezentral behandeltes 
Schmutzwasser

2007:  29 694
2010:  22 686

Einleitung in 
Grundwasser

2007:  272
2010:   141

Einleitung in 
Oberflächengewässer

2007:  29 422
2010:  22 545

Fremdwasser

2007:   2 100 975
2010:   2 299 098

Niederschlags- 
wasser

2007:  2 576 429
2010:  2 676 454

mechanische Behandlung

2007:  6 534
2010:  2 575

mit Denitrifikation

2007:  9 534 177
2010:  9 523 933

mit Phosphor- 
entfernung

2007:  9 151 714
2010:  9 167 459

mit Filtration

2007:   1 537 148
2010:   1 515 815

mit Denitrifikation 
und Phosphor-
entfernung
2007:  9 013 817
2010:  9 039 678

Gesamteinleitung in 
Gewässer

2007:  35 748 230
2010:  36 461 409

Wasserwirtschaft in Deutschland 2007 und 2010 
in 1 000 m3

Schmutzwasserauf- 
kommen zusammen

2007:  5 274 625
2010:  5 062 

Linien



Nichtöffentliche Wasserversorgung 

    

ungenutzt abgeleitetes 
Wasser insgesamt
2007: 1 176 820
2010: 1 266 891

Grundwasser

2007:  2 192 624
2010:  2 246 914

Fremdbezug

2007: 1 663 805
2010: 1 681 560

Differenz

2007:  142 504
2010:  164 162

von anderen 
Betrieben, 
Einrichtungen, 
Verbänden
2007: 1 254 654
2010: 1 290 376

aus dem 
öffentlichen Netz

2007: 409 151
2010: 391 183

Quellwasser

2007:  51 267
2010:  59 217

Uferfiltrat

2007:  508 901
2010:  433 786

angereichertes 
Grundwasser
2007:   65 210
2010:   89 790

Eigengewinnung

2007:  27 173 515
2010:  27 955 332

Fluss-, See- und 
Talsperrenwasser
2007:  24 355 514
2010:  25 125 626

Eingesetztes 
Frischwasser
2007:  26 548 350
2010:  27 243 787

Mehrfachnutzung

2007: 1 070 523
2010:     976 981

Wasseraufkommen

2007:  27 725 170
2010:  28 510 678

sonstige 
Wirtschaftszweige

2007:  45 456
2010:  14 654 

Verarbeitendes 
Gewerbe

2007:  710 960 
2010:  684 686 

Energieversorung

2007:  311  088
2010:  388 389

Bergbau und 
Gewinnung von 
Steinen
2007:  22 797
2010:  22 414

Landwirtschaft

2007:  21 849
2010:  16 071

darunter Hersteller 
chemischer 
Erzeugnisse
2007: 672 652
2010: 637 230

darunter
Maschinenbau

2007:     635
2010: 1 043

Kreislaufnutzung

2007:  1 886 211
2010:  1 740 626

Kühlung

2007:  1 520 561
2010:  1 379 150

Produktions- und 
sonstige Zwecke
2007: 365 650
2010: 361 477

Kühlung

2007:  839 200
2010:  724 101

Produktions- und 
sonstige Zwecke
2007:  231  323
2010:  252 880

Einfachnutzung

2007:  23 591 616
2010:  24 526 179

Kühlung

2007: 22 106 377
2010: 23 074 364 r

2

Produktions- und 
sonstige Zwecke
2007: 1 175 330
2010: 1 057 971

Produktions- und 
sonstige Zwecke 
insgesamt
2007:  1 772 302
2010:  1 672 327

Kühlung insgesamt

2007: 24 466 139
2010: 25 177 615 r

2

Belegschafts-
zwecke
2007:  77 384
2010:  70 116 r

2

in Produkte ein-
gehendes Wasser
2007:  119 390
2010:  118 805

Beregnung oder 
Bewässerung
2007:   113 135
2010:   204 922

Abgabe von 
ungenutztem 
Wasser an Dritte

2007: 1 112 149
2010: 1 126 214

Wasserverluste im 
Produktions-
prozess
2007:  1 181 516
2010:  1 222 338

darunter bei 
Nutzung verdunstet
2007:  948 991
2010:  898 611

Gesamtentnahme aus
der Natur

2007:  32 301 106
2010:  33 035 995

}

Wasserabgabe zum Letztgebrauch
gewerbliche und sonstige 
Abnehmer von der öffentlichen 
Wasserversorgung 
 
2007:  921 454
2010:  923 152

Wasserwirtschaft in Deutschland 2007 und 2010 
in 1 000 m3 

r2 = Korrigierte Werte am 15.11.2013.

© Statistisches Bundesamt, Wiesbaden 2014



Nichtöffentliche Wasserversorgung

Nichtöffentliche Abwasserentsorgung

ungenutzt abgeleitetes 
Wasser insgesamt

2007: 1 176 820
2010: 1 266 891

Ableitung in öffentliche 
Kanalisation und 
Direkteinleitung insgesamt
2007:  26 082 142
2010:  26 854 116

Direkteinleitung 
insgesamt

2007:  25 647 752
2010:  26 450 666

Ableitung in öffentliche 
Kanalisation insgesamt

2007:  434 390
2010:  403 451

Ableitung in öffentliche 
Kanalisation

2007:  150 130
2010:  145 849

Weiterleitung an andere 
Betriebe

2007:  11 661
2010:  12 084

Sonstiges / z.B. 
Wiederverwendung im 
eigenen Betrieb
2007: 8 601
2010: 45

Direkteinleitung

2007:  919 906
2010:  895 525

betriebseigenes Abwasser 
(ohne Übernahme von anderen Betrieben)  
und ungenutzt abgeleitetes Wasser insgesamt
2007:  26 149 273 
2010:  26 988 921 

Ableitung aus betriebseigener
Abwasserbehandlung3

2007:  1 090 298
2010:  1 053 502

mit betriebseigener 
Abwasserbehandlung

2007:  1 118 785
2010:  1 074 576

ohne betriebseigene 
Abwasserbehandlung

2007:  25 708 418
2010:  26 613 451

von anderen Betrieben 
übernommenes einschl. 
kommunales Abwasser
2007:  544 808
2010:  550 791

von anderen Betrieben 
übernommenes einschl. 
kommunales Abwasser
2007:  133 122
2010:  148 315

Ableitung in öffentliche 
Kanalisation

2007:  284 260
2010:  257 602

2007:  5 221
2010:  4 275

2007:  273 230
2010:  243 813

2007:  5 809
2010:  9 514

Weiterleitung an andere 
Betriebe2

 
2007:  696 311 
2010:  800 708

2007:  696 009
2010:  800 386

2007:  302
2010:  322

Direkteinleitung

2007:  24 727 846
2010:  25 555 141

2007:  1 127 411
2010:  1 228 303

2007:  23 061 738
2010:  23 785 883

2007:  538 697
2010:  540 955

betriebseigenes
Abwasser insgesamt

2007:  24 972 453
2010:  25 722 030

von anderen Betrieben übernommenes  
einschl. kommunales Abwasser

2007:  677 930 
2010:  699 106

ungenutzt abgeleitetes 
Wasser 

2007:  1 132 632
2010:  1 232 578

betriebseigenes 
Abwasser

2007:  24 030 978
2010:  24 830 082 

ungenutzt abgeleitetes 
Wasser 

2007:  44 188
2010:  34 313

betriebseigenes 
Abwasser

2007:  941 475
2010:  891 948 

Gesamteinleitung in 
Gewässer

2007:  35 748 230
2010:  36 461 409

    

Wasserwirtschaft in Deutschland 2007 und 2010 
in 1 000 m3

 2 Eine Teilmenge des unbehandelten , weitergeleiteten Abwassers entspricht einem Teil des "von anderen Betrieben übernommenen Abwassers". _ 3 Aus erhebungstechnischen 
        Gründen ergibt sich eine Differenz zwischen der Zuleitung zu den und der Ableitung aus den betriebseigenen Abwasserbehandlungsanlagen

© Statistisches Bundesamt, Wiesbaden 2014 

ausländisch bzw. industriell 
behandeltes Schmutzwasser
aus der öffentlichen

 Abwasserentsorgung

2007:  31 551
2010:  27 074

Linien

Linien

Linien

Linien

Linien

Linien

Linien

Linien

Linien

Linien



Öffentliche Wasserversorgung

Öffentliche Abwasserentsorgung

Wasserwirtschaft in Deutschland 2007 und 2010 
in 1 000 m3

Nichtöffentliche Wasserversorgung

Nichtöffentliche Abwasserentsorgung

ungenutzt abgeleitetes 
Wasser insgesamt
2007: 1 176 820
2010: 1 266 891

Grundwasser

2007:  2 192 624
2010:  2 246 914

Fremdbezug

2007: 1 663 805
2010: 1 681 560

Differenz

2007:  142 504
2010:  164 162

von anderen 
Betrieben, 
Einrichtungen, 
Verbänden
2007: 1 254 654
2010: 1 290 376

aus dem 
öffentlichen Netz

2007: 409 151
2010: 391 183

Quellwasser

2007:  51 267
2010:  59 217

Uferfiltrat

2007:  508 901
2010:  433 786

angereichertes 
Grundwasser
2007:   65 210
2010:   89 790

Eigengewinnung

2007:  27 173 515
2010:  27 955 332

Fluss-, See- und 
Talsperrenwasser
2007:  24 355 514
2010:  25 125 626

Eingesetztes 
Frischwasser
2007:  26 548 350
2010:  27 243 787

Mehrfachnutzung

2007: 1 070 523
2010:     976 981

Wasseraufkommen

2007:  27 725 170
2010:  28 510 678

sonstige 
Wirtschaftszweige

2007:  45 456
2010:  14 654 

Verarbeitendes 
Gewerbe

2007:  710 960 
2010:  684 686 

Energieversorung

2007:  311  088
2010:  388 389

Bergbau und 
Gewinnung von 
Steinen
2007:  22 797
2010:  22 414

Landwirtschaft

2007:  21 849
2010:  16 071

darunter Hersteller 
chemischer 
Erzeugnisse
2007: 672 652
2010: 637 230

darunter
Maschinenbau

2007:     635
2010: 1 043

Kreislaufnutzung

2007:  1 886 211
2010:  1 740 626

Kühlung

2007:  1 520 561
2010:  1 379 150

Produktions- und 
sonstige Zwecke
2007: 365 650
2010: 361 477

Kühlung

2007:  839 200
2010:  724 101

Produktions- und 
sonstige Zwecke
2007:  231  323
2010:  252 880

Einfachnutzung

2007:  23 591 616
2010:  24 526 179

Kühlung

2007: 22 106 377
2010: 23 074 364 r

2

Produktions- und 
sonstige Zwecke
2007: 1 175 330
2010: 1 057 971

Produktions- und 
sonstige Zwecke 
insgesamt
2007:  1 772 302
2010:  1 672 327

Kühlung insgesamt

2007: 24 466 139
2010: 25 177 615 r

2

Belegschafts-
zwecke
2007:  77 384
2010:  70 116 r

2

in Produkte ein-
gehendes Wasser
2007:  119 390
2010:  118 805

Beregnung oder 
Bewässerung
2007:   113 135
2010:   204 922

Abgabe von 
ungenutztem 
Wasser an Dritte

2007: 1 112 149
2010: 1 126 214

Wasserverluste im 
Produktions-
prozess
2007:  1 181 516
2010:  1 222 338

darunter bei 
Nutzung verdunstet
2007:  948 991
2010:  898 611

Flusswasser

2007:  57 674
2010:  51 250

Grundwasser

2007:  3 157 244
2010:  3 103 917

Fremdbezug

2007: 2 027 720
2010: 2 039 040

Differenz

2007:   1 021
2010: -2 724

Differenz

2007:  -4 597
2010:      -328

aus dem Ausland

2007:  1 023
2010:  1 565

aus anderen 
Bundesländern

2007:  110 834
2010:  123 846

von anderen 
Wasser-
versorgungs-
unternehmen
2007:  1 864 629
2010:  1 847 680

von 
Industriebetrieben 
und sonstigen 
Lieferanten
2007:  51 234
2010:  65 949

Quellwasser

2007:  423 543
2010:  430 937

Uferfiltrat

2007:  409 738
2010:  394 987

angereichertes 
Grundwasser
2007:  463 762
2010:  468 419

Eigengewinnung

2007:  5 127 591
2010:  5 080 663

See- und 
Talsperrenwasser
2007:  615 630
2010:  631 153

Wasseraufkommen

2007:  5 179 848
2010:  5 148 177

Wasserabgabe 
insgesamt

2007:  4 567 717
2010:  4 530 067

Wasserverluste/ 
Messdifferenzen

2007:  462 469
2010:  473 524

Wasserwerks-
eigenverbrauch

2007:  149 662
2010:  144 551 r

1

Wasserabgabe an sonstige 
Weiterverteiler innerhalb 
des Bundeslandes
2007:  16 358
2010:  22 390

Wasserabgabe an 
das Ausland

2007:  10 951
2010:  10 710

Wasserabgabe 
zum Letztgebrauch

2007:   4 543 984
2010:   4 500 019

Haushalte und 
Kleingewerbe

2007:  3 622 530
2010:  3 576 867

gewerbliche 
und sonstige 
Abnehmer
2007:  921 454
2010:  923 152

darunter
Abgabe von 
Betriebswasser

2007:  50 294
2010:  96 406

Wasserabgabe 
an andere WVU 
innerhalb des 
Bundeslandes
2007: 1 860 032
2010: 1 847 352

Wasserabgabe 
an andere 
Bundesländer

2007: 111 855
2010: 121 122

Indirekteinleitung aus der 
nichtöffentlichen 
Abwasserentsorgung

2007:  434 410
2010:  403 451

biologische Behandlung und 
zwar mit Ausbaustufe(n)
zur gezielten Behandlung ... 1

2007:  9 834 085
2010:  9 791 472

biologische Behandlung
ohne weitere Ausbaustufe(n)

2007: 230 165
2010: 194 010

häusliches und 
betriebliches 
Schmutzwasser 

2007:  5 213 380
2010:  5 012 505

mit Nitrifikation

2007:  9 766 705
2010:  9 755 917

Behandeltes und abgeleitetes
Abwasser zusammen

2007:   10 100 478
2010:   10 010 743

Jahresabwassermenge

2007:  10 132 029
2010:  10 037 817

zentral behandeltes 
Abwasser

2007:  10 070 784 
2010:     9 988 057

ausländisch bzw. industriell 
behandeltes Schmutzwasser

2007:  31 551
2010:  27 074

dezentral behandeltes 
Schmutzwasser

2007:  29 694
2010:  22 686

Einleitung in 
Grundwasser

2007:   272
2010:   141

Einleitung in 
Oberflächengewässer

2007:  29 422
2010:  22 545

Schmutzwasserauf- 
kommen zusammen

2007:  5 274 625
2010:  5 062 265 r

1

Fremdwasser

2007:   2 100 975
2010:   2 299 098

Niederschlags- 
wasser

2007:  2 576 429
2010:  2 676 454

mechanische Behandlung

2007:  6 534
2010:  2 575

mit Denitrifikation

2007:  9 534 177
2010:  9 523 933

mit Phosphor- 
entfernung

2007:  9 151 714
2010:  9 167 459

mit Filtration

2007:   1 537 148
2010:   1 515 815

mit Denitrifikation 
und Phosphor-
entfernung
2007:  9 013 817
2010:  9 039 678

Gesamtentnahme aus
der Natur

2007:  32 301 106
2010:  33 035 995

Ableitung in öffentliche 
Kanalisation und 
Direkteinleitung insgesamt
2007:  26 082 142
2010:  26 854 116

Direkteinleitung 
insgesamt

2007:  25 647 752
2010:  26 450 666

Ableitung in öffentliche 
Kanalisation insgesamt

2007:  434 390
2010:  403 451

Ableitung in öffentliche 
Kanalisation

2007:  150 130
2010:  145 849

Weiterleitung an andere 
Betriebe

2007:  11 661
2010:  12 084

Sonstiges / z.B. 
Wiederverwendung im 
eigenen Betrieb
2007: 8 601
2010: 45

Direkteinleitung

2007:  919 906
2010:  895 525

betriebseigenes Abwasser 
(ohne Übernahme von anderen Betrieben)  
und ungenutzt abgeleitetes Wasser insgesamt
2007:  26 149 273 
2010:  26 988 921 

Ableitung aus betriebseigener
Abwasserbehandlung3

2007:  1 090 298
2010:  1 053 502

mit betriebseigener 
Abwasserbehandlung

2007:  1 118 785
2010:  1 074 576

ohne betriebseigene 
Abwasserbehandlung

2007:  25 708 418
2010:  26 613 451

von anderen Betrieben 
übernommenes einschl. 
kommunales Abwasser
2007:  544 808
2010:  550 791

von anderen Betrieben 
übernommenes einschl. 
kommunales Abwasser
2007:  133 122
2010:  148 315

Ableitung in öffentliche 
Kanalisation

2007:  284 260
2010:  257 602

2007:  5 221
2010:  4 275

2007:  273 230
2010:  243 813

2007:  5 809
2010:  9 514

Weiterleitung an andere 
Betriebe2

 
2007:  696 311 
2010:  800 708

2007:  696 009
2010:  800 386

2007:  302
2010:  322

Direkteinleitung

2007:  24 727 846
2010:  25 555 141

2007:  1 127 411
2010:  1 228 303

2007:  23 061 738
2010:  23 785 883

2007:  538 697
2010:  540 955

betriebseigenes
Abwasser insgesamt

2007:  24 972 453
2010:  25 722 030

von anderen Betrieben übernommenes  
einschl. kommunales Abwasser

2007:  677 930 
2010:  699 106

ungenutzt abgeleitetes 
Wasser 

2007:  1 132 632
2010:  1 232 578

betriebseigenes 
Abwasser

2007:  24 030 978
2010:  24 830 082

ungenutzt abgeleitetes 
Wasser 

2007:  44 188
2010:  34 313

betriebseigenes 
Abwasser

2007:  941 475
2010:  891 948

Gesamteinleitung in 
Gewässer

2007:  35 748 230
2010:  36 461 409

} }

1 Mehrfachnennungen möglich. _  2 Eine Teilmenge des unbehandelten , weitergeleiteten Abwassers entspricht einem Teil des "von anderen Betrieben übernommenen Abwassers". _ 3 Aus erhebungstechnischen Gründen ergibt sich eine Differenz zwischen der Zuleitung zu den und der Ableitung aus den betriebseigenen Abwasserbehandlungsanlagen.

r1
 
= Korrigierte Werte am 10.01.2014.

© Statistisches Bundesamt, Wiesbaden 2014
r2 = Korrigierte Werte am 15.11.2013.
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